
Gemeinschaftsversamm ung genehmigte Finanzp an 2010 
wauzuna Gesamtkaus~;aIt 'be- 
inhaltet eine Summe von 
$2 2 670 Euro. Verbandsum- 
lage beträgt pro Einwcahnea 
92,&0 EUTO, 

FALKENSEIN. Im Mittelpuaikt der öf- 
fentlichen Sitzung der Vemaltiaaigsge- 
meinschafi @G) unter der Leitung des 
Vorsitzenden, Bürgermeister Thomas 
Dengler, stand die Beratung des Fi- 
nanzplanes 2010, der von den Gremi- 
umsmltgfiedem genehmigt wurde. 
Das Gesamholumen bezifferte Käm- 
merer Helmut Pangerl mit 822 670 Eu- 
ro. Von dieser Summe entfallen mf 
den Vemaltungsetat 811 570 Ewo 
und auf den Vemögenshaushalt 
sx xoo Euro. Fer die Verbandsmlage 
In Höhe von 631 904 Ewo müssen die 
Mitgliedsgemeinden Falkenstein, Ret- 
tenbach und Michelsneukirchen pro 
Einwohner 92,60 Euro bezahlen. 

h e r  die öpkllche Pnihng der Jah- 
resrechnung zoo9 berichtete Revisor, 
Brlzebürgemeister Ludwig Meinzin- 
ger, der mit seinem Kollegen Alfons 
Prommersberger aus Michelsneukir- 
chen die Belege einer Kontrolle urn2er- 
zogen hatte. Beide bescheinigten dem 
Kämmerer Helmut Pangerl eine kor- 
rekte BuchfUhmng. 

Den anschliegenden Ausfiahrun- 
gen von Pangerl zufolge schloss der 

VemaltungshaushaIt in Einnahmen 
und Ausgaben mit jeweils 803 467 Eu- 
ro ab. Das Vemögensbudget bilanzier- 
te unter dem Strich Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe 14285 Euro. Die 
~eststellung der Jahresrechnung 2009 
sowie die Beschlussfassung über deren 
Entlastung erfolgten einstimmig. 

Helmint Pmgerl erläuterte den von 
ihm sehr akribisch ausgearbeiteten Fi- 
nanzplcm faar das Rechnungsjahr 2010. 

Der Gesamthaushalt beinhaltet eine 
Summe von 822 670 Euro. Der geplan- 
te Vemaltungsetat schlieBt in Elnnah- 
men und Ausgaben mit 811 570 Euro 
ab. Die Kosten h r  das Personal in Hhi- 
he von 695 550 Euro stellien rnit einem 
Anteil von 857 O/O wie Jedes Jahr die 
absolinl giiößte Ausg;nbenposition dar. 
Als weitere nennenswerte Beträge 
nannte der Sprecher die allgemeinen 
Geschäftsausgaben (27 ooo Euro), die 
Auhendungen faar die zentrale EDV- 
h l age  mit Software-Pflege (24 400 Eu- 
ro) sowie die Rathausmiete (14 420 Eu- 
10). 

Die allgemeine staatliche F'inanzzu- 
weismg als Ersatz des bmalmngs- 
aufvvandes h r  die Aufgaben im über- 
tragenen Wirkmgskrels vennYndert 
sich wegen der leicht nickläufigen 
Einwohnerzahl (-13) geringhgig auf 
114 244 Euro, wobei der Pro-Kopf-Satz 
von 16,7o Euro gegenüber dem Vor- 
jahr unverändefl bleibt. 

Die Ausgabenerstattungen vom 

Freistaat Bqern sowie von kommuna- 
len Körperschaften gegenüber dem 
Vorjahr werden sich um zirka $300 Eu- 
ro auf 25 760 Euro vemngern. 

Sehr kräftig auf der Einnahmensei- 
te wirkt sich die VG-Umlage in Höhe 
von 631 902 Euro aus. Die drei Ge- 
meinden Falkenstein, Michelsneukir- 
chen und Rettenbach miassen 2010 pro 
Einwohner 92,60 Euro (Vo jahr 89,80 
h r o )  bezahlen. Demnach enthllen 
auf F'alkenstein mit 3294 Einwohnern 
305 024 Euro, Rettenbach (1756 Ein- 
wohner) 162 605 Euro und Michels- 
neukirchen (1774 Einwohner) 164 272 

Ewo. Die zweithöchste Einnahme rek- 
rutiert sich aus der allgemeinen Fi- 
nanzzuweisung vom L a d  Bayern zur 
Erledigung *ertragener Aufgaben 
mit 114 240 EWO. 

Das Volumen des Vermögensbud- 
get bezifferte der Kämmerer mit 
11 ~ o o  Euro. Eingeplant sind unter an- 
derem die Anschaffung eines PC-Dm- 
ckers h r  das Tourismusbolro (765 Eu- 
ro, eines PC-Multifunktionsgerätps für 
das SekretaPiat (346 Euro), eines Dm- 
ckers h r  das BGrgerbüro (700 Icuro) so- 
wie eine Pauschale fiir ICleinanschaf- 
fungen (980 Euro), ferner die Ersatzbe- 
schafhng von drei Arbeitsplatz-PCs 6 
zirka 700 Euro (2x00 Euro), die Ersatz- 
beschafing von 2 PC-Monitoren 6 zir- 
ka 200 Eur6 (400 Euro) sowie eine Pau- 
schale hiP sonstige Kleinanschafbn- 
gen (500 Euro). Die Beschaffung eines 

mobilen Geschwindigkeits-Messgerä- 
tes mit Informationssystem die 
drei VG-Mitgliedsgemeinden laut VG 
Beschluss vom 15. Oktober 2009 be- 
läuft sich auf 2309 Euro. Ferner schla- 
gen noch 850 Euro (Haushaltsausga- 
benrest) fül- die Neumöblierung des 
Tourismusberos, 358 h o  hir Vorhan- 
ge f i r  das Tour8smusbüro, 1200 Euro 
für diverse Prospekctregale sowie ein 
Pauschale k r  sonstige Ueinanschaf- 
fungen in Höhe von 600 Eur0 zu Bu- 
che. 

Aufgmd ausreichend vorhande- 
ner R~cklagemittel können die vorher 
genannten Pnvestitionsansgaben in 
voller Höhe von :I roo Euro durch ei- 
ne RGcklagenentnakYme finmzlerf: 
werden. 

WWie I(ea„erm Helmut Pangerl ab- 
schiegend zu „Rücklagen, Kassenlage, 
Schulden" mitteilte, betrug zu Beginn 
des Haushaltsjahres zoo9 die allgemei- 
ne Rücklage 40 379 Euro. Es war ge- 
plant, sämtliche Ausgaben des Vemö- 
genshaushaltes zoo9 in Höhe von 
2 1  600 Euro durch eine entsprechend 
hohe RückSageaaentnahme zu finan- 
zieren. Aufgmnd des positiven Ab- 
schlusses im \Temaltungshausha1t 
und des dadurch erinöglichten außer- 
plarnmägigen ZuMrungsbetrages 
ziim VemCsgenshaushalt in Hahe von 
13 635 Ewo sowie wegen der Kosten- 
unterschreitung bei der Anschafing 
von Vermögerasgegenständen mussten 

der allgemeinen Rücklage aber nur 
649 Euro enlnommen werden. Zum 
Jahresende zoo9 beläuft sich der Rilck- 
hgenibestand damit auf 39 730 Euro. 
Zur vollständigen Finanzienuig der 
diesjährigen vemögensvvirltsamen 
Ausgaben ist eine weitere Rücklagen- 
entnahme von I n  ~ o o  Euro eiasatallorn- 
liert, sodass zum Jahresende foro wei- 
ter ausreichende Bar-Reserven von zir- 
ka 28 600 Ewo verbleiben sollten. 

Die Kassenlage war das ganze Jahr 
2009 über meist sehr zufriedenstel- 
lend. Wegen des rechtzeitigen A b d s  
von Abschlagszahlungen auf die VG 
Umlage sowie wegen des zur Zeit ho- 
hen Recklagenbestandes mussten Kas- 
senkreditzinsen in vertretbaren Um- 
fang von lediglich 32,4o Euro bezahlt 
werden. 

Dem standen aber auch Girokonto- 
Zinseinnahmen von 79,33 Euro gegen- 
ijlber. An dieser günstigen Kassenklage 
wird sich nach den Worten des Mäm- 
merers auch irn laufenden Haushalts- 
jahr 2010 nicht viel ändern. Bei der VG 
Falkenstein sind weder Kasseneinnah- 
merest zu registaieren noch Schulden 
vorhanden. 

Der Vorsitzende des Gremiums, 
Belrgemeister Thomas Dengler, be- 
dankte sich bei Helxniut Fangerl für die 
sehr infomative Zusammenstellung 
des Haushaltsplanes 2010, der, ebenso 
wie die Haushahssatzwig fuP 20x0, 

einstimmig genehmigt wurde. ($X) 
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